
Der Integrationsrat
der Stadt HertenMachen Sie mit!

Landes-
Integrationsrat 

Förderung der politischen Partizipation
Interkulturelle Ausrichtung von Verwaltungen,
sozialen Diensten und Schulen
Förderung der Arbeit von
Migrantenselbstorganisationen
Aktive Mitgestaltung des Integrations-
prozesses in Herten
Mitwirkung bei Integrationsprojekten
Förderung der Kommunikation zwischen
Aufnahmegesellschaft und Zuwanderern
Erarbeitung von Empfehlungen für
Fachausschüsse und Rat

Ziele

Der Integrationsrat wird am 14. September 2025
neu gewählt. Machen Sie mit!
Informationen zur Wahl bekommen Sie in der
Geschäftsstelle des Integrationsrates. 

Neuwahl im Jahr 2025

Der Integrationsrat ist die politische Interessen-
vertretung der Menschen mit internationaler
Familiengeschichte in Herten. 
Er wird für die Dauer der Wahlperiode des Rates
gewählt. In Herten setzt sich der Integrationsrat aus
zehn durch Direktwahl gewählte Mitglieder und
fünf vom Rat benannte Ratsmitgliedern zusammen.

Der Integrationsrat kann sich mit allen Angele-
genheiten der Gemeinde befassen. Seine Anregung
ist auf seinen Antrag hin dem Rat oder einem
Ausschuss vorzulegen. 

Aufgaben

Vorsitzender: Selman Duran
1.stellv. Vorsitzende: Argiro Kamarianaki
2.stellv. Vorsitzende: Munevera Ackermann

Geschäftsstelle des Integrationsrates:
Bürgerhaus Herten
Hans-Senkel-Platz 1
02366 303 269
integrationsrat@herten.de

Kontakt

Der Landesintegrationsrat NRW ist der Landes-
verband der Integrationsräte. 
Der Landesintegrationsrat NRW tritt für die
kulturelle, soziale, rechtliche und politische
Gleichstellung der Migrantinnen und Migranten
ein. Er ist überparteilich dem Gemeinwohl
verpflichtet und dem friedlichen Zusammenleben
in einer von vielen Kulturen geprägten Gesellschaft.

Die örtlichen Integrationsräte entsenden Vertreter
in die Mitgliederversammlung und den Haupt-
ausschuss des Landesintegrationsrates NRW und
wählen den Vorstand. Er trägt die Positionen in
Landtag, Fraktionen und Landesregierung vor.

Demokratische Vertretung

Stellungnahmen zu Themen
Eigene Themen, z.B. das kommunale Wahlrecht
für Drittstaatsangehörige 
Bekämpfung des Rechtsextremismus 
Interkulturelle Öffnung der Verwaltung
Förderung natürlicher Mehrsprachigkeit 
Veranstaltungen, Tagungen und Seminare 
Musteranträge für Kommunen 

Aufgaben

„Mitmachen und mitgestalten in Herten“ ist das
Motto für die Integrationsaufgaben in den
nächsten Jahren. Grundlagen dafür sind das
Teilhabe- und Integrationsgesetz des Landes NRW
und das Konzept „Zuflucht und Zuhause in Herten“.
.



Der Integrationsrat ist Mitglied im „Runden Tisch
gegen Rassismus und für Demokratie“. Das ist ein
etabliertes überparteiliches Hertener Netz-werk
verschiedener gesellschaftlicher Gruppen und
Akteure. 

„Klar und unmissverständlich ergreifen die
Mitglieder Partei gegen jede Form gruppen-
bezogener Menschenfeindlichkeit und setzen sich
für gleiche Rechte und das friedliche Zu-
sammenleben aller Menschen in unserer Stadt.“
(Leitbild)

Der Integrationsrat beteiligt sich an den Aktionen
rund um den 21. März, dem inter-nationalen Tag
gegen Rassismus. 

Klar gegen Rassismus
Die Vielfalt der in Herten lebenden Menschen
positiv erlebbar machen. Das wird in Herten im
Rahmen der interkulturellen Woche gefeiert. Seit
2022 organisiert der Integrationsrat einmal im Jahr
ein Interkulturellen Stadtfest.

Musiker*innen, Gesangs- und Tanzgruppen werden
eingeladen, ihr Können zu präsentieren. 
Im Glashaus oder auf dem Marktplatz kommen
dann bis zu 1000 Personen am Tag zusammen. Sie
begegnen aktiven Menschen aus vieler Herren und
Damen Länder in entspannter und fröhlicher
Atmosphäre. 

An diesem Tag wird zusammen mit dem
Bürgermeister am Rathaus eine Friedensfahne
gehisst.

Interkulturelle Stadtfeste

Seit dem Jahr 2022 lädt der Integrationsrat der
Stadt Herten in jedem Ortsteil für drei Monate zu
Aktionen für Demokratie, Toleranz und Vielfalt ein.
Sie wird gefördert aus dem Bundesprojekt
„Demokratie leben!“

Sie ist dann Treffpunkt für vielfältige Angebote.
Zum Auftakt lädt der Integrationsrat jedes Mal zu
einem kleinen Fest ein, bei dem der Bürgermeister
Matthias Müller die Gäste und Aktiven begrüßt. 

Inzwischen wandert sie auch in den Stadtteilen, zu
Schulen, Kindertageseinrichtungen, Gemeinden,
Sportvereinen und Privatleuten.

Wanderbank

An der Wanderbank wird für die Unterzeichnung
der Hertener Erklärung "Herten zeigt Haltung"
geworben:

"Allen Menschen in Herten ist gleichberechtigt und
wertschätzend zu begegnen, unabhängig von
Geschlecht, Alter, Nationalität, ethnischer Herkunft,
Religion, Weltanschauung, körperlicher und
geistiger Fähigkeit, sexueller Identität oder sozialer
Gegebenheit. Jeder Aufruf zu Hass, Gewalt und
Ausgrenzung ist abzulehnen."

Hertener Erklärung


